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Ausschreibung von Beratungsleistungen zum Bauabfallmanagement
(Hochwasserereignis 2021)

Beschlussvorschlag:

Der Werksausschuss stimmt der Beauftragung zu.

Nachrichtlich: Nettokosten für den Landkreis Ahrweiler:

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit:
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Mit Beschluss (AWB/441/2022) vom 20.09.2022 hat der Werksausschuss der
Ausschreibung für einen Bodenmanager im Rahmen des Wiederaufbaus im Ahrtal
zugestimmt.

Die Unternehmensberatung Schmidt/Bechtle GmbH hat sodann ein
Ausschreibungskonzept erarbeitet und sodann national im offenen Verfahren als
Teilnahmewettbewerb ausgeschrieben.

Die Interessenbekundung ergab lediglich ein Angebot von der Fa. Berthold Becker,
Ingenieur- und Tiefbau GmbH, Bad Neuenahr-Ahrweiler. Sie hat am 23.01.2021
auch ein indikatives Angebot (vgl. TOP 6) eingereicht. Zugrunde lag folgendes
Konzept, dass wir vorgegeben hatten:

Boden- und Bauschuttmanagement – Wiederaufbau Ahrtal:
1. Erarbeitung einer Strategie für den Aufbau der Clusterinitiative innerhalb von

drei Monaten nach Auftragserteilung (Stufe I)
2. Aufbauen eines Netzwerks von Stakeholdern aus den vor Ort tätigen Trägern

von Infrastrukturmaßnahmen (z. B. DB AG, Landesbetrieb Mobilität,
Verbands- und Ortsgemeinden), planenden Ingenieurbüros, Unternehmen der
Bauschuttaufbereitung sowie des Tiefbaus, Wiederaufbaustab der
Kreisverwaltung Ahrweiler, Endwicklungsagentur Rheinland-Pfalz und
sonstige Akteure und Organisationen

3. Steuern der Clusterinitiative durch Vernetzung der Akteure und Etablierung
der Initiative

4. Identifizieren und Analysieren von Entwicklungen in Bezug auf die
Clusterinitiative

5. Identifikation von konkreten potentiellen (regionalen)
Verwertungsmöglichkeiten der anfallenden Baureststoffe sowie von
potentiellen Zwischenlagerflächen der anfallenden Baustoffe

6. Monitoring der anfallenden sowie der vermittelten Mengen in quantitativer und
qualitativer Hinsicht

7. Teilnahme an regionalen Veranstaltungen (z. B. Infrastruktur-Runden Bad
Neuenahr und Mittelahr usw.)

8. Monatliche Berichterstattung über den Erfolg der Initiative (u. a. vermittelte
Bauschutt und Bodenmassen, Anzahl der Akteure anhand einer
Adressdatenbank)

Am 02.02.2023 fand das Bietergespräch mit dem Interessenten statt. Als
Submissionstermin für das endgültige Angebot ist der 07.02.23 vorgesehen. Eine
Vergabeempfehlung legen wir Ihnen als Tischvorlage zur Sitzung vor.

Sascha Hurtenbach
Werkleiter
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Anlagen zur Vorlage:


